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Anhang 3 

Zusatzbestimmungen zur Durchführung der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 

(DMM/DAMM/DJMM) 

beschlossen durch den Verbandsrat am 25. Februar 2011 

 
 
1 Wettbewerbe, Teilnahmerecht und Wertung 
1.1 Deutsche Mannschaftsmeisterschaften werden in den in der Tabelle aufgeführten Altersklassen und 

Gruppen durchgeführt.  
 In der Altersklasse der Männer und Frauen werden in der Gruppe 1 Bundes-, in der Gruppe 2 Regional-

, in der Gruppe 3 Landesfinalwettkämpfe durchgeführt. 
 In den Altersklassen der Senioren, der Jugend U 20 und U 16 werden in der Gruppe 1 Bundesfinalwett-

kämpfe durchgeführt. 
1.2 Auf alle Mannschaftsmeisterschaften finden die Bestimmungen in § 8 (Übergangsbestimmungen) ent-

sprechend Anwendung. Im Rahmen dieser Übergangsmöglichkeiten können Athleten in mehreren 
Mannschaften eines Vereins/LG/StG eingesetzt und gewertet werden. Bei einem Wechsel des Start-
rechts kann ein Athlet innerhalb eines Jahres nur für einen Verein/LG/StG gewertet werden. 

1.3 Die Anzahl der Wettbewerbe pro Teilnehmer ist beschränkt und der Tabelle zu entnehmen. Nimmt ein 
Wettkämpfer an mehr als den für ihn zulässigen Wettbewerben teil oder verstößt er gegen die Alters-
klasseneinteilung oder das Teilnahmerecht, werden all seine Leistungen aus der Wertung gestrichen. 
Die Wertung von Ersatzteilnehmern ist in diesem Fall nicht erlaubt. Dies gilt auch für Aktive ohne Start-
recht. 

1.4 In besonderen Fällen, zum Beispiel beim Ansetzen eines Wettbewerbs mit mehreren Mannschaften 
zwecks gemeinsamer Durchführung, kann die zuständige Verbandsorganisation die Zahl der Teilneh-
mer je Disziplin beschränken.  
Bei den Mannschaftsmeisterschaften der Gruppe 1 ist die Teilnehmerzahl pro Verein/LG/StG grund-
sätzlich in Einzelwettbewerben auf vier, in den Staffeln auf zwei beschränkt. 

1.5 Für die Leistungen der zu wertenden Teilnehmer und Staffeln sind die Punktzahlen aus der jeweils 
gültigen »Nationalen Punktetabelle« -Ausgabe 1994- (Broschüre Ausgabe 2001) zu entnehmen. Bei 
der Auswertung sind die in der Einführung gegebenen Richtlinien zu beachten. 

1.6 Das Mannschaftsergebnis wird durch Addition der erzielten Punktzahlen ermittelt, die die zur Wertung 
zugelassenen Teilnehmer und die Staffeln erzielt haben. Besteht Punktgleichstand, haben die gleich-
stehenden Mannschaften die gleiche Platzierung. 

1.7 In allen Altersklassen, Ligen und Gruppen müssen bei Wettbewerben mit 6 und mehr Disziplinen min-
destens 5 Teilnehmer, bei Wettbewerben mit 5 und weniger Disziplinen mindestens 4 Teilnehmer ge-
meldet werden, die auch teilnehmen müssen. 

 
2 Wettkampfbestimmungen 
2.1 Es ist nicht zulässig Qualifikationswettkämpfe, in denen Endkämpfe auf Verbandsebene stattfinden, im 

Rahmen von offenen Sportfesten durchzuführen. Auch ist ein Start von Einzelwettkämpfern oder von 
Mannschaften außer Konkurrenz (Wertung) nicht erlaubt. 

2.2 Soweit nicht bei den Wettbewerben der Gruppe 1 eine verbindliche Reihenfolge vorgeschrieben ist (s. 
Tabelle), ist bei allen anderen Wettbewerben die Reihenfolge der Disziplinen variabel. 

2.3 Mit Ausnahme der Jugend U 20 -Gruppe 1- und U 16 -Gruppe 1- sind die Wettbewerbe der übrigen 
Altersklassen an einem Tag durchzuführen. 

2.4 Bei den Laufwettbewerben gelten bezüglich eines Fehlstarts die Bestimmungen in Regel 162.7 IWR. 
2.5 Die in der Ausschreibung festgelegten Sprunghöhen und Steigerungshöhen müssen bis zum Ende des 

Wettbewerbs eingehalten werden. 
2.6 Eine Neutralisation im Stabhochsprung ist möglich. 
2.7 Im Weit- und Dreisprung sowie in den Stoß- und Wurfwettbewerben haben die Teilnehmer jeweils vier 

Versuche. 
 
3 Zuständigkeiten 
3.1 Die Organisation der DMM-Kämpfe wird vom BA Wettkampforganisation bzw. vom BA-Jugend geregelt. 
3.2. Im Jahreskalender sind jeweils Termine für die Durchführung der Endwettkämpfe von der zuständigen 

Organisation festzulegen und zu schützen. Für die Qualifikationswettkämpfe und LV-Finale der Jugend 
-Gruppe 2- regeln die LV dies für ihren Zuständigkeitsbereich. 

3.3 Bei auftretenden Streitigkeiten entscheiden die Vorsitzenden des BA Wettkampforganisation bzw. des 
BA Jugend jeweils für ihren Zuständigkeitsbereich. Gegen ihre Entscheidungen kann innerhalb einer 
Frist von zwei Wochen, vom Tag der Bekanntgabe an gerechnet, Einspruch beim Präsidium erhoben 
werden. Dessen Entscheidung ist endgültig. 

 
4 Organisation und besondere Bestimmungen der Wettkämpfe mit Bundesfinale 
4.1 Die Bundesfinalwettkämpfe werden in der Regel bei den Männern und Frauen mit acht (bei sechs 

Rundbahnen mit sechs), bei Senioren mit sechs und bei der Jugend mit acht Mannschaften durchge-
führt. 

4.2 Weitere Mannschaften können Qualifikationswettkämpfe bestreiten, die jährlich mit dem letzten Wo-
chenende im Juni abgeschlossen sein müssen. 
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4.3 Den Finalwettkampf bestreiten die sechs (acht) punktbesten Mannschaften der  Qualifikationsrangliste. 
Bei den Männern und Frauen werden in dieser Rangliste die Ergebnisse des Finalwettkampfes und der 
Qualifikationswettkämpfe des Vorjahres berücksichtigt. In allen anderen Altersklassen werden in der 
Rangliste die Ergebnisse der Qualifikationswettkämpfe des laufenden Jahres berücksichtigt. Bei Ver-
zicht einer oder mehrerer Mannschaften auf den Finalwettkampf rücken die Nächstplatzierten dieser 
Rangliste nach. Beim DLV eingehende Absagen bereits qualifizierter und eingeladener Mannschaften 
nach dem Meldeschluss zur alphabetischen Mannschaftsaufstellung werden nicht mehr durch mögliche 
nachrückende Mannschaften ersetzt (gilt für alle DMM-Wettkämpfe). 

4.4  Der DLV legt für die Finalwettkämpfe ein Schema fest, das die verbindliche Startreihenfolge der Athle-
ten/-innen der teilnehmenden Vereine/LG/StG ausweist. Je nachdem wie viele Mannschaften den Fi-
nalwettkampf bestreiten, werden den Mannschaften die Ziffern I bis VI bzw. I bis VIII zugelost. Dieses 
Schema wird den Vereinen/LG/StG mit der Einladung zu den Finalwettkämpfen zugeleitet. 

4.5  Auf den Stellplatzkarten ist von den Vereinen/LG/StG abzugeben, in welcher Reihenfolge (1, 2, 3) ihre 
Teilnehmer in die Lauf- bzw. technischen Wettbewerbe eingereiht werden sollen. 

4.6  Bis zum 1. März (Männer und Frauen), 1. Juli (Jugend) bzw. 1. August (Senioren) haben alle Verei-
ne/LG/StG, die am Finalwettkampf teilnehmen wollen, dies mit dem Qualifikationsergebnis dem eige-
nen LV unaufgefordert schriftlich zu bestätigen. Die LV leiten die Meldungen unverzüglich an die DLV-
Geschäftsstelle weiter. 

4.7  Vereine/LG/StG, die Qualifikationswettkämpfe durchführen wollen, haben dies bis zum 1. April unter 
Angabe der beteiligten Vereine/LG/StG über ihren LV bei der DLV-Geschäftsstelle mitzuteilen und die 
Veranstaltung entsprechend anzumelden. 

4.8  Bei den Qualifikationswettkämpfen ist ein anerkanntes vollautomatisches Zeitmesssystem nach Regel 
165 IWR einzusetzen. Es werden nur Leistungen aus Wettkämpfen berücksichtigt, bei denen die Best-
immungen der IWR, der DLV und die Vorsetzungen dieser Zusatzbestimmungen eingehalten sind.   

4.9  Die Organisation der Finalwettkämpfe obliegt dem Vorsitzenden des BA Wettkampforganisation, die der 
Qualifikationswettkämpfe obliegt dem jeweils zuständigen LV-Wettkampfwart, der auch die Wettkampf-
leitung übernimmt oder diese an einen dazu geeigneten Verbandsmitarbeiter delegiert.  
In dem Veranstaltungsbericht hat der Wettkampfleiter das ordnungsgemäße Zustandekommen der Er-
gebnisse zu bestätigen. Der Ergebnisbericht nebst dem Veranstaltungsbericht sind unmittelbar nach 
der Veranstaltung der DLV-Geschäftsstelle zu übersenden. Je eine Kopie ist den LV-Geschäftsstellen 
zuzuleiten, denen die teilgenommenen Vereine/LG/StG angehören. 

4.10  Es ist zulässig, Qualifikationswettkämpfe auch mit nur einer Mannschaft durchzuführen. In diesem Fall 
müssen an den Einzeldisziplinen und der Staffel mindestens zwei Wettkämpfer bzw. zwei Staffeln teil-
nehmen. 

4.11 In der jährlichen Ausschreibung können abweichende oder weitere Regelungen durch den BA Wett-
kampforganisation bzw. BA Jugend erlassen werden. 

 
5 Organisation und besondere Bestimmungen der Wettkämpfe mit Regional-und Landesfinale 
5.1 Die Organisation und Terminierung der Wettkämpfe obliegt ausschließlich der Zuständigkeit des jewei-

ligen Regionalverbandes bzw. der jeweiligen Landesverbände. 
5.2 Sofern diese keine anderslautenden Bestimmungen erlassen, gelten die Regelungen unter Nummer 4 

analog. 
 
6  Berichterstattung 
6.1 Die Kreise melden jeweils nach einem Durchgang die von den beteiligten Vereinen/LG/StG erzielten 

Punktzahlen an ihren zuständigen Bezirk/LV. Nur Ergebnisse, die von einer Verbandsebene gemeldet 
sind, finden in den Ranglisten Berücksichtigung. 

6.2 Alle Mannschaftsergebnisse müssen innerhalb von 3 Tagen nach dem Veranstaltungstag von jedem 
beteiligten Verein durch Vorlage des Ergebnisprotokolls dem zuständigen LV gemeldet werden. Ergeb-
nisse, die innerhalb dieser Frist nicht belegt sind, bleiben von der Wertung ausgeschlossen. 

6.3  Die Weitergabe der für die Regionalfinalwettkämpfe in Betracht kommenden Ergebnisse an die von den 
Regionalverbänden zu bestimmende Stelle obliegt den LV. 

6.4  Damit Ranglisten zu den Endkämpfen bekannt gegeben werden können, sind alle Vereine/LG/StG, die 
an Qualifikationswettkämpfen teilnehmen, verpflichtet, den Ergebnisbericht innerhalb von 3 Tagen der 
zuständigen LV- und DLV-Geschäftsstelle zu übersenden. 

 
Tabelle DMM - Altersklassen, Disziplinen und Gruppen 

 
 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 + 

Männer 
 

* Stabhochsprung, Hammerwurf, 
100m, Kugelstoß, Weitsprung, 1500m, 
Speerwurf, 400m, Hochsprung, 
110mH, Diskuswurf, 200m, 800m, 
Dreisprung, 400mH, 5000m, 4x100m 

100m, 400m, 800m, 
1500m, 5000m, 110mH, 
Hoch-, Stabhoch-, Weit-
sprung, Kugelstoß, Dis-
kus-, Speerwurf, 4x100m 

100m, 400m, 
800m, 5000m, 
Hoch-, Weitsprung, 
Kugelstoß, Diskus-
wurf, 4x100m 

W
tg: 2 T

N
, 1 S

taffel 
T

b: 3 D
isziplinen 

und 1 S
taffel 

Frauen * Hochsprung, Speerwurf, 100m, 
800m, 100mH, Kugelstoß, Weitsprung, 
200, 400m, Diskuswurf, 3000m, 
4x100m 

100m, 800m, 3000m, 
100mH, Hoch-, Weit-
sprung, Kugelstoß, Dis-
kuswurf, 4x100m 

100m, 800m, Hoch-
, Weitsprung, Ku-
gelstoß, Diskus-
wurf, 4x100m 
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 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 + 

m U20 1. Tag*: 100m, Hochsprung, Speer-
wurf, 800m, 110mH, 
2. Tag*: Stabhochsprung, Weitsprung, 
3000m, Kugelstoß, 400m, Diskuswurf, 
4x100m 

100m, 400m, 800m, 
Hochsprung, Weitsprung, 
Kugelstoß, Diskuswurf, 
4x100m 

100m, 800m, Weit-
sprung, Kugelstoß, 
4x100m 

W
tg: 2 T

N
 und 1 S

taffel 
T

b: 4 D
isziplinen (incl. S

taffel) 

w U20 1. Tag*: 100m, Weitsprung, Kugelstoß, 
Diskuswurf, 800 m, 
2. Tag*: 100mH, Hochsprung, 3000m, 
Speerwurf, 4x100m 

100m, 800m, Hoch-
sprung, Weitsprung, Ku-
gelstoß, Diskuswurf, 
Speerwurf, 4x100m 

100m, 800m, Weit-
sprung, Kugelstoß, 
4x100m 

m U18  100m, 800m, Hoch-
sprung, Weitsprung, Ku-
gelstoß, Speerwurf, 
4x100m 

100m, 800m, Weit-
sprung, Kugelstoß, 
4x100m 

w U18  100m, 800m, Hoch-
sprung, Weitsprung, Ku-
gelstoß, Speerwurf, 
4x100m 

100m, 800m, Weit-
sprung, Kugelstoß, 
4x100 m 

m U16 1. Tag*: 100m, Stabhochsprung, Dis-
kuswurf, Weitsprung, 800m, 
2. Tag*: 80mH, Kugelstoß, Hoch-
sprung, Speerwurf, 4x100m 

100m, 800m, 80mH, 
Hochsprung, Weitsprung, 
Kugelstoß, Speerwurf, 
4x100m 

100m, 800m, Weit-
sprung, Kugel-
stoß,4x100m W

tg: 2 T
N

 und 1 S
taffel 

T
b: 3 D

isziplinen (incl. S
taffel) 

w U16 1. Tag*: 100m, Kugelstoß, Hochsprung, 
Speerwurf, 800 m, 
2. Tag*: 80mH, Weitsprung, Diskus-
wurf, 4x100m 

100m, 800m, 80mH, 
Hochsprung, Weitsprung, 
Kugelstoß, Speerwurf, 
4x100m 

100m, 800m, Weit-
sprung, Kugelstoß, 
4x100m 

m U14  75m, 800m, 60mH, Hoch-
sprung, Weitsprung, Ball-
wurf, 4x75m 

75m, Weitsprung, 
Ballwurf, 4x75m 

w U14  75m, 800m, 60mH, Hoch-
sprung, Weitsprung, Ball-
wurf, 4x75m 

75m, Weitsprung, 
Ballwurf, 4x75m 

M30 100m, 400m, 1500m, 5000m, Hoch-, 
Weitsprung, Kugelstoß, Diskus-, 
Speerwurf, 4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100m 

 

W
tg: 2 T

N
 und 1 S

taffel 
T

b: 3 D
isziplinen und 1 S

taffel 

M40 100m, 800m, 5000m, Hochsprung, 
Weitsprung, Kugelstoß, Diskuswurf, 
4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100 m 

 

M50 100m, 800m, 3000m, Hochsprung, 
Weitsprung, Kugelstoß, Diskuswurf, 
4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100 m 

 

M60 100m, 3000m, Weitsprung, Kugelstoß, 
Diskuswurf, 4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100 m 

 

M70 100m, 3000m, Weitsprung, Kugelstoß, 
4x100m 

  

W30 100m, 800m, Hoch-, Weitsprung, Ku-
gelstoß, Diskuswurf, Speerwurf, 
4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100m 

 

W40 100m, 800m, Weitsprung, Kugelstoß, 
Diskuswurf, 4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100m 

 

W50 100m, 3000m, Weitsprung, Kugelstoß, 
4x100m 

100m, Weitsprung, Ku-
gelstoß, 4x100m 

 

W60 100m, 3000 m, Weitsprung, Kugelstoß, 
4x100m 

  

 
* Die Reihenfolge der Disziplinen ist verbindlich einzuhalten, sie können ggf. auch an einem Tag in der 
vorgegebenen Reihenfolge durchgeführt werden. 
+ Wertung je Wettbewerb und Verein (Wtg), Teilnahmebeschränkung eines Wettkämpfers (Tb) 
 

7. Inkrafttreten 

 Diese Zusatzbestimmungen treten mit Wirkung vom 1. Januar 2012 in Kraft. 
 


